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Hannß Koz, Hopfenhandler zu Camb, hat 
  auch alhero gelifert 24 Centen 68 lb. 
  Böhemischen Hopfen in gleichem Press, den 
  Centen zu 34 Gulden, trifft, ist ihme In- 
  hat Bescheinnung den 17. Xber Anno 1670 
  gebürendt bezalt worden 

No. 61      839 fl. 6 kr. 4 hl.81 
 

Huius fl. 1646 [kr.] 16 — hl. [sic] 
 
[fol. 103v] 

 
So ist von Hannsen Gerstner zu Irlachill 
  27½ Centen Kipfelberger oder Landthopfen 
  erkhaufft, ainer zu 16 Gulden und in  
  Summa laut Scheins 9. Jenner Anno 1671 

No. 62   bezalt worden, thuet 
440 fl.  

 
Verer hat Görg Altman, Hopfenhandler  
  zu Neukirchen, zum Curfürstlichen Preuambt 
  den 17. Xber Anno 1670 gelifert 26 
  Centen 47 lb. Sazer Hopfen, ist ihme yeder 
  Centen zu 34 Gulden vnd in Summa laut 
  Scheins bezalt worden 

No. 63    899 fl. 58 kr. 3 hl.82 
 
Wiederumben ihme, Altman, vor 23 Centen 
  14 lb., so er den 17. Aprill Anno 1671 
  alhero bracht vnnd in der Stattwaag ordinary 

No. 64   abgewogen worden, mit genedigister Be- 
 

Huius fl. 1339 [kr.] 58 — 3 hl. [sic]83 
 
[fol. 104r]84 

 
  willigung, weiln der Hofen in Böhaimb 
  vfgeschlagen, den Centen mit Einschlus 
  Mautt, Zörung vnd andern Vncossten zu 38 fl. 
  vnd in Summa Inhalt Bescheinung gebürent 
  entricht 

No. 65    879 fl. 17 kr. 2 hl.85 

                                                 
81 Den Angaben zufolge wären es 839 fl. 7 kr. 0,8 d. Beim Hopfen wurde wie immer gerundet. 
82 Den Angaben zufolge wären es 899 fl. 58 kr. 3,2 d. Beim Hopfen wurde wie immer gerundet. 
83 Folgefehler der ungenauen Angaben, den Angaben zufolge wären es 1.339 fl. 58 kr. 3,2 d. Beim Hop-

fen wurde wie immer gerundet. 
84 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 11, Anm. 4.  
85 Den Angaben zufolge wären es 879 fl. 19 kr. 0,8 d. Beim Hopfen wurde wie immer gerundet. 


